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Über zwei Jahre Arbeit steckt 

hinter diesem Projekt, mit dem 

Statistiker sicher ihre Freude 

haben werden.  
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Das kann die Datenbank: 
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Wer sich in Österreich in der Leichtathletik auskennt, 
kennt auch Eduard Holzer. Die ÖLV Nachrichten  
haben den langjährigen Coach von Clemens Zeller 
und den Neo-Coach von Roland Schwarzl portraitiert. 
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Der POWER SPORT 
(Kohlenhydrat) - Riegel  ist leicht 
verdaulich, bekämpft 
Muskelermüdung, vermeidet 
Krämpfe & enthält weniger als 5% 
Fett! – Der Energieriegel!  

Mit 
Enervitene 
Sport Gel … 
 
...40 % mehr 
Energie! 

Enervitene 
CHEER Pack: 
 
Der Turbo! 

ENERVIT G 450… 
…bietet eine ausgewogene Mischung 
aus Mineralsalzen, Kohlenhydraten und 
Vitaminen – krampfhemmend und 
energiefördernd. 
 
Der Sportintegrator! 
 

POWER SPORT 
Competition … 
..der Marathonriegel  mit 
B.C.A.A. und Kreatin. 
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Präsident:   
HR Mag. GLOGGNITZER Johann 
1. Vizepräsident :  
SCHNEIDER Herwig 
2. Vizepräsident :  
Dr. KÄFER Christian 
3. Vizepräsident :  
GLASER Siegbert 
Schatzmeister :  
Dr. PRAXMARER Thomas 
Schatzmeister-Stellvertreter :  
Mag. SIART Rudolf 
Schriftführer :  
Mag. BAUDIS Helmut 
Schriftführer-Stellvertreter :  
Dr. TSCHAN Harald 
Männersportwart :  
JOKL Roland 
Frauensportwartin :  
Mag. SPENDELHOFER Sonja 
Wettkampfsportwart :  
GRÜNSTEIDL Herwig 
Nachwuchssportwart :  
WEINHANDL Gert 
Lehrwart :  
BAUER Karl 
Kampfrichterreferent :  
SUMMERER Josef 
Melde- und Ordnungsreferent :  
MR Mag. NIESTELBERGER Ludwig 
Pressereferent :  
Dipl.Ing. KATZENBEISSER Robert 
Rechnungsprüfer: 
Dr. HAASE Paul 
GRATZER Herbert 
Ersatz:  
HINTERREITER Reinhard 
Rechts- und Disziplinarausschuss:   
Dr. GRELLER David 
Dr. HOFMANN Helmut 
Komm.Rat Dr. MICHELIC Christoph 
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Dr. MADER Dietger 
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250 begeisterte  Läufer und Mountainbiker aus 
Österreich und Deutschland nutzten bisher die 
herrliche Landschaft und die idealen Bedingungen 
auf 1.800 m Seehöhe zur Anreicherung der 
begehrten roten Blutkörperchen. 
 
TERMIN 
13. 7. – 20. 7. 2008 
�
LEISTUNGEN 
Leitung: Dr. Christoph Michelic (Herausgeber der 
LEICHTATHLETIK, LA-Lehrwart, 3 Jahrzehnte 
Erfahrung im Langstreckenlauf) und Mag. 
Wolfgang Neundlinger (Sportwissenschafter, �
��
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�
�
�
�
�
�
�
�
 

Leistungsdiagnostiker, LA-Trainer, MB-Lehrwart, 
oftmaliger steirischer Meister Mittel- und 
Langdistanz, Cross und Berglauf). 
 

PROGR AMM 
Lauf-Ausflug zum Champfèrer See oder ins Val 
Roseg, „wo der Inn dem Gletscher entspringt“ 
(siehe Bild); Morgenlauf um den St. Moritzer See, 
MB-Tour auf die Corviglia (Strecke der Herren-
abfahrt bei der Ski-WM 2003, siehe Bild) oder ins 
Val Bever etc.; Dehnungs- und Mobilisations-
übungen; Atemtechniken; Lauftechnik- und 
Koordinationstraining (mit Videoanalyse); 
Gespräche über Trainings- und Ernährungslehre, 
Sportmedizin, Sport und Technik etc.�

��

�
�
�
�
UNTERKUNFT 
3-Sterne-Hotel „Laudinella“ in Bad St. Moritz 
(www.laudinella.ch), gleich bei der LA-Anlage, 
moderne Standard- DZ (Partnerbörse!) oder EZ 
mit EEZ von E 13,50. Wellnessbereich und 
Massagen mit Aufpreis. 
�
ANREISE 
Privat – wir helfen gerne und vermitteln 
Mitfahrgelegenheiten. 
 
VERPFLEGUNG 
Sportlergerechte HP mit Ergänzung: 
reichhaltiges Frühstücks- und Abendbuffet, 
Enervit-Riegel und Getränke (gratis auch beim 
Abendessen!) 
 
KOSTEN 
E 689,–pro Sportler/Woche 
E 13,50 EZZ/Tag 
Frag nach unserem Stammkunden- und 
Vereinsrabatt! 
 
INFOS & BUCHUNG 
LEICHTATHLETIK: 
christoph.michelic@leichtathletik.co.at, 
sportwissenschaften@gmx.at; 
www.leichtathletik.co.at; 
Tel. +43 650/911 98 76 
CONSUL REISEN: 
consul@consul.at; www.consul.at; 
Tel. +43 7242/56 1 56-0 
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